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Entwicklung des Schweizer Aussenhandels

Schweizer Aussenhandel seit 1990 
in Mio. CHF
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Quelle: Eidg. Zollverwaltung
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Internationalisierung: Fakten

Exporte nach Branchen 
2006

0.5 %

Quelle: Oberzolldirektion 2007
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Steine und Erden
Wohneinrichtungen, Spielzeuge
Papier und graphische Produkte
Energieträger
Textilien, Bekleidung, Schuhe
Leder, Kautschuk, Kunststoffe
Fahrzeuge
Nahrungsmittel, landwirtsch. Produkte
Metalle 
Präzisionsinstrumente, Uhren, Schmuck
Maschinen, Elektronik 
Chemikalien und Pharmazeutika
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Internationalisierung: Fakten

Wohin wird exportiert?
2006

Quelle: Oberzolldirektion 2007
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Grossbritannien
Frankreich
Italien
Deutschland
Europa
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Zukunftsperspektive allgemein – Die 10 wichtigsten Länder

Frage: Wenn Sie ganz generell denken, welche Länder werden in den nächsten zwei Jahren als 
Exportmärkte überproportional an Bedeutung gewinnen? Bitte denken Sie ganz allgemein 
an das Exportgeschäft und nicht speziell an Ihr Unternehmen.

Quelle: Osec Kundenbedürfnisanalyse 2006 / by IHA-GfK AG
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Die klassische Stufentheorie der Internationalisierung

Mitteleinsatz / "Involvement" mit Zielmarkt

Zeit / Erfahrung / Excellence at home

Import

Export

Lizenzvergabe

Joint Venture

Auslandsniederlassung

Betrieb

Tochtergesellschaft
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Internationalisierung: Trends

„Haben Sie in irgend einer Form im Ausland investiert?…“ Nein
Ja
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„…in den letzten 10 Jahren“ „…in den nächsten 5 Jahren“

Quelle: Studie HSG, Fleisch / Geginat / Loeser „Verlagern oder nicht?“ 2004
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Internationalisierung: Trends

Schweizer Direktinvestitionen seit 1985 
in Mrd. CHF

Quelle: Schweizerische Nationalbank

500

450

350

250

200

150

100

50

0

400

300

90 91 92 93 94 95 96 97 98 99 00 01 02 03 05048988878685



© Osec Business Network Switzerland 2007 9

Internationalisierung: Trends

Schweizer Direktinvestitionen im Ausland
2005

32.6 %

Quelle: Schweizerische Nationalbank
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Übrige
Russland
China
Japan 
Singapur
USA
EU-25
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Internationalisierung: Trends

Direktinvestitionen sind im Kommen 

Verlagerungen verstärken sich
Den Grossen folgen die Kleinen
Den Jungen folgen die Alteingesessenen
Der Produktion folgen Service, Admin, Marketing und Konstruktion
Auf Ost-Europa folgen China, Indien, neue EU, ASEAN

Chancen für Unternehmen überwiegen Gefahren

Schweizer Wirtschaft wird profitieren
Produktionskosten in der CH sinken
Bestehende Wettbewerbsnachteile werden abgebaut
Wettbewerbsfähigkeit sowie Wohlstand wachsen
Qualität wird nicht beeinflusst
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Ist die Schweiz noch die Nummer 1?

Quelle: AMCHAM
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Quelle: AMCHAM; WEF GCI; World Bank Group; IMD; ETH KOF; BCG analysis
Note: Number represents absolute ranks

WEF
(Global Competitiveness Index)
World Bank Group
(Doing Business: Economy Rankings)
IMD
(World Competitiveness Yearbook)
ETH KOF
(Index of Globalization)
The Heritage Foundation
(Index of Economic Freedom)
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Source: AmCham CEO Survey 2007

Best in class

Über
Durchschnitt

Unter
Durchschnitt

Durchschnitt

Nice to haveIrrelevant Wichtig Ausschlaggebend

Stärken

Wie ausländische
Unternehmer die CH 
sehen

Stable political environment

High education of work force
Liberal labor 
market

Company tax rate
Transportation and communication infrastructure

Quality of life Safety

Schwächen

International schools
International community Personal tax rate

Easy of working 
with government

Proximity to key markets International flights
Simplicity of tax system

Presence of relevant in 
industry cluster

Size of local market

Work permits for 
spouses

Work force 
availability

Flexibility of 
employees

Business support from 
authorities

Stärken und Schwächen der Schweiz

Herausforderungen
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So sieht es wirklich aus!

Quelle: AMCHAM
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Relative Positionierung des Wirtschafts-Standortes Schweiz

Source: World Bank Group, Doing Business: Economy Ranking
Anmerkung: Insgesamt wurden 175 Länder bewertet (ohne Luxemburg)
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Die CH:  Heidiland oder Geschäftsland? 

Geschäfts-
land

Heidiland

Gesamtausgaben von Bund, Kantonen & Gemeinden (CHF*):

ca. 175 Mio

ca. 30-45 Mio.

* Schätzung Osec BNS
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Internationalisierung

Es geht um Marktanteile an der globalen Wertschöpfung
erfolgt nicht nur über Exporte und Direktinvestitionen und Ansiedlungen, 
sondern auch über Importe
wird durch staatliche Grenzen immer weniger gebremst
beschleunigt sich: ihre Grenzkosten nehmen mit zunehmender 
Globalisierung sowie jedem Grenzübertritt weiter ab
stärkt die Wettbewerbsfähigkeit einer Volkswirtschaft und somit 
nachhaltig deren Wohlstand
kommt nicht von selber: wir müssen die Voraussetzungen schaffen und 
am Ball bleiben
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Besten Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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